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de» Mi »isteri «« s de - Inner » ,

- »«reffend den « erkehr « tt « rafffahrzenfte » .
Nachdem die BuudeSregterMges Sberrtsgekommen stad,

Lei Ausführung der am 1. April d, 2 ». iu Kraft getre-
teuer » eiordnuus der » uudrsrat» « er de» « erkehr mit
KraftsahrzesgeuM « 8.Februar 1910 (Reichgrsrtzbl. S . 38S)
«ur noch solche Pusoue » e!S Sachverständige für die Prä«
fasg von KraMahrzrugeu sowie der FSHrrr vos « raftfahr»
pugru suzurrkrunen, welche ihreSachlunde durch den Nach«
wett einer sbgeschksseuks Stsdiu « , auf cimr techuischeu
Hochschule darzutuv - erwöge« uud welche glrichzettig tu
keine« » bhSuMritSverhiltutz zur « raftsahrzrugiudustrie
stehe», find die » essgvtffr all;» bisher aberkannte« Vach-
-« stSsdigen zur Prüfsug von Kraftfahrzeuge» und der
Führer vs« solchen(zu dergl. die BekkLntmaHnnges, detr.
dru » erkehr » it Krastfahrzrugev, Vs« 20. Januar 1908
und vs« 10. April 1909. StaatSanzriLer « r. 18 vou 1908
uud Nr. 90 von 1909, sowie Amtsblatt des Miststeriu« »
»er Inner « 1908 S . 20, 1909 S . 187) mit AuSushme
dnjeuigen des BaniuspektorS Klaiber bet der Zmtralstrllr
für Grwrrdr «ud Hrudrl « iderrnses worden.

Als amtlicher Sachverstüudiger für die Prüfung vou
Araftsahrzeugen vud der Führer vou Kraftsahrzeuge« gemäß
de« §§ 5 sud 14 sowie dr» Anlagen ^ «ud L der ge«
uauttm Verordnung ist hienach nur »och der » auiusprktor
»laiber bei der « . Zentralstelle für Gewerbe und Handel
auttkaust.

Die Gebühren des Sachverständigen stad in 3 ffrr XIV
der « alage ^ »ud iu Ziffer IX der Anlage 8 der » er«
»rduung des vnndeSrals geregelt.

Stuttgart , de« 30. Mai 1910.
_ Pischek.

Für di» »rbintlichrn Sitzungen b»S III . Vierteljahre 1Sl0
bei dem Schwurgericht in Xübinge» wurde der LandgerichtSdireitor
Dr. wapff , «« vorsttzendr » ernannt. — Dt« ordentlich»»
Schwnrgertchtrfltzunge» daselbst » erden am Montag den 4. Juli
d. I ., vormittag» S Uhr eröffnet.

Kaiser Franz Joses iu Bosnien.
Trotz der besorgte» Warrmuges seluer medlziuischeu

Ratgeber «ud Getreu««, die bet de« plötzliches Klima«
Wechsel für sei« Grsnudheit bange», hat der fast 80jährige
Beherrscher der Donaumonarchie seiueu Entschluß wahr ge«
«acht uud die beschwerliche Reise »ach Bosnien und der
Herzegowina am Sosutsg abeud angetretes. Zs« erste»«
mal bksacht Kaiser Frau , Joses die Lande, die seiae Politik
vor nahezu eine« Rruschesaltrr mit Beschlag belegt und
fett etwa Jahresfrist de« Bestand de» KaisnstaattS an
der Donau etugereiht hat. Zs « erstenmal tritt also der
greise Monarch iu persönliche« rrühruug mit der « rdölke.
rs »g Bosnien, und der Herzegowina, nachdem dir wtise
Fürsorge sei»»» RegimeutS ihr alle die zahl:eicht» Errnuse».
schäften de- » oderur» KalturfortschrMes«ahegebracht hat.
bereu sie sich heste erfreut.

Selbst die voreingeuommknsteu Auhäugrr der ehewaltgeu
Lürkevherrschaft« Lffeu zugtstehev, daß da, Land gegen
stöher, da er «och unter der Paschawtrischastd.r MoSli«
stand, nicht m»h, wieder,»erkeuneu ist. Wo einst Willkür
Herrschte vud Rau», Plüuderuvgen und Srwalitat au der
LagrSordung wareo, kst heute Sicherheit, dauernder Land-
frieden und musterhafte Ordunrg Dar früher wrslok
«uzugSsgliche Land durch,dhes jetzt gntgebaute Straße »,
dar von Jahr zu Jahr wachsende Etsesbahrmetz ergänzend
De, Bauer, der ehedem de« « iehjudeu seine Rinder und
Hammel zu jede» Preis Verkaufes mußte, w«u er sonst
keine andere Möglichkeit gab, dar erforderliche Geld für die
Sachteng oder de» Z'rS avfrubrivgk». kenn stch heute
mühelos stibst die Abuehmer für seine Erzeugnisse iu der,

Plätzen srchen. Er ist uicht weh, gezwungen, auf
MS Gebot de, Käufer, rluzugehru uud erztrll pauk der
b« riugelreteue« Wandlung
»e . tzM? 8s ga», andere Preise für seine
S ^ ulte °lS ,hrd,» . Und « tt der » erbefferu- g der » » .
krhrSvnhtuvifir «vtz p» Absatzwöglichkkist an« der

b-b̂ nd! i°llvr^ ö-ßiege! Die Habsburger
N bi- i» gleicher Weise

-V Hrbsvg brr BoSnialeu und Herzego-
BeÄ °' d°bei -dir mit de« stchrre« Takt,

brr i» " k,er mezicĥ jener Dynastie eigen ist. alles zu
»« meid.« 0A »ßt religiöse Empfinde« brr

b« ^ rrahr die Setter ber östnreichtsqe« Polttt!

Areitag, dm 3. Juni
1910

di« Frucht ihrer 30jährige» FrirdesSarbett iu den Olknpa«
tiouSlaudeu für ausgereist erachteteu, um der militärisch,
admiutstrativeu Befitzergreifnug vu«« rhr ble staatsrechtlich«
formale Eiuverleibuug be, Laub« iu beu Douaustaat folge«
zu lasse», zeigte e, stch, daß e, iu BoSuien uud der

. . "' Rückkehr uuter

_ _ _ _ __ des vorjäh.
rige» mouatelaugru diplomatische« Erörteruugeu über dir
augeblich rmserechtfertigte Einverleibung BoLuieuS«ud der
Herzegowina kau« gewürdigt worde«, «ud doch giug die
Frage, ob die La .Le österreichisch oder wkdrr türkisch wer.
dru foMev, di« » rwohuer dieser Provürzeu schließlich« ehr
au, als die Wortführer der euglischru. rnsfischm oder ita-
liruische« Politik. Iu Wie«, wo « a« die Stimmung der
BoSuiake« besser kannte, a!§ iv Loudoa. Petersburg ober Rom.
ist « au dru» auch mit dr« Augenblick, da bauk der Rücker«
Leckaug Deutschland»dieL!nvrrlsibusg der Lande gesichert wa.',
au die Aufgabe herangetreteu, beu «rurs Reichklaudeu eise
»erfaffnvs vud die « forderliche Selbstverwaltungzu gebe»,
durch die sie stch als gleichberechtigte« lieber kn dr» Doua«.
staat einfügeu- Die » rrwaltvvg ist iuzwischeu eingerichtet,
die Wahlen zum Landtag zu« erstenmal vollzogt«, uud
uuu hält der hochbegabte Kaiser als Souverän seiueu feie»,
ltchr« Einzug m das Saud, umgebe« von eine« gläuzeude«
Gefolge der höchste» » ürdruträger vud Minister seines
Reiches. Die Kaiserrels« bildet den Schlußstein der bost.
Nischen EiaverletbmrgrpMik Oesterretch-HngarrS. BoSuir»
uud die Herzegowina, deren » ewobuer uunmetzs zu » oll.
bürg« « der Douaumouarchieerhoben find, gehören vou
jetzt ab untrennbar zu« habSburgischru Kaiserstaat.

VokMfch« M-Verstchl.
Der Unterstant - febrrtär t« prentz . Rnltn ».

«inisterin « Dr . Weder ist iu dru Rahestand g,trete».
Zu« Abschied erhielt er die Brillante» zum Stern de,
KrouerdenS Erster Klaffe. As seiner Stelle ist Miuistrrial.
direkt»» Schwsrtzkopff zu« Unk erst aatSsekretär eruauut
worbes. Jü die Stelle SchwartzkopffS rückt ber Wirk!.
Geheime ObrrregiersugSraivon Breme». Miuisterioldtrektor
Schwsrtzkopff galt schon bisher als die Seele de. Kalt«»,
mtuisteriumk, seine Erneuvrmg zu« UnterstaatSfekrettr eut.
spricht also einer Rstvrvdigkeit. Iu der „Köln. Zig/
wird zu seine» Eruruvoug v. a. gesagtr „Zu dru 8 Jahren,
in denen De. Schwmtzkopff an der Spitze de, preußische»
SolkSschnlwesevSstand, ist « au stch darüber nicht i« uv«
klare» gewefe», in welche« « riß der Miuksterialdirtktor
sei» Amt führte; obgleich stch diese» Geist durchaus nicht
«it de« vertrug, war ber Liberalismus für bk Volksschule
uud für da, » tlduugrwksr« fordert, Ist doch immer nur
eine Stimme gewefev, daß der Träger diese, Geister,
Srzellrnz Schwarzkopff, » ege» feiner kluge«, fachkundige«
uud wohlwollesdeu AmtSsShrnug da. Vertrau« de» All.
gemrisheit verdieut*.

Do » Meich- kauzier hat dem italieuischeu» iaiste,
di Sau Gtultauo eiuev läugereu Besuch abgestattet. De«
vektreter des « olffschru LelegrapheubureauS hat der
tialkexische Gaß erklärt, daß er vou der herzlichen Ausrahme,
die er iu Berlin gefunden habe, tief gerührt sei uud daß
er eiue ovanSlöfchlichr Eriuoeruug darav bewahre« werbe.
Dar bereit, anSgegebeue übliche Lommuuiqn- lautet: . Der
Besuch de, italischen Minister, de, Aeußeru hat erwünschte
Gelegenheit geböte», die zwischen dem Reichskanzler vud
dr« Marquis di San Giuliano iu Florenz geführte Aus-
spräche sortzusetzru. « ie schoo damals beide StaatSmänuer
stch in de« festen Gutschluß begegnet««, die Sicherung
vud Befestigung de, gegeuwärtigeu Zustande, als Ziel ihrer
Politik ««verändert ststzuhallev, so hat auch der jetzt ge.
pflogrue, elngrhrude und vertraurukvolle Meinungsaustausch
erneut ergeben, daß iu der hierauf begründete» zuverficht,
licheu Ausfaffuug der poltttschru Gesamtlage, wie sie dru
fortdauernd befriedigenden Beziehungen uuter dru emopäi.
scheu Mächte» eulspricht, eine Aeuderuug uicht etugrtreteu
ist. Die vespttchuugw bekräftigten dru Willen der beiden
verbüvdeten Rrgieruugru, im Eluklaug » tt dem Wiener
Kabinett auch feruerhiu die auf Erhärtung de» Friedens
gerichtete» Grundsätze zur Grltuvg zu bringe«, vau drueu
die Politik der Lreibuudmächte getragr» ist.*

Ei « Dekret - er sp«»ifche« Negier »«g über da,
Lrrriusrecht verpflichtet alle Lerrtue «uv Kougrrgatloueo
«L Ausnahme der durch dar Konkordat geuehmtgteu, die
Geuehmiguug»achzusochr»; Kougreaatioueo, die tudustriell
tätig stud, solle» Skwerbtscheiue löse». Ministerpräsident
LaualkjaS hat stch Sb« die Berhaudlnoge» d« Regk« uog
»tt de« Vatikan geäußert uud seiueu Gutschluß bestätigt,

ohue Reberstürzuug uud ohue Zögern b«S ,« »« wirkliche»,
»a » « a« vou leiser politische« Persönlichkeit eswartr. Gei«
«ufgabe sei eiu W« I de» Frledeus «ud uicht de, » erfolg,
nug. » « Mtutsterrat habe vou der Kuudgrbuog Keuutut»
geuommeu, die i« Raweu de» fpautsche» Episkopat, au th»
gerichtet worde« sei, obwohl ste vou eiuer Avzahl Prälaten

dr« Verhandlungen uicht zulaffe» köuue. Des Staudpuukt
der Regierung sei de« iu ber Botschaft d« Bischöfe v« .
trete« » eekgegeugesetzt. Die Regierung beharre auf ihrer
Asschauunff. — Mau versichert, baß der päpstliche Ruuttus
auerkauut habe, baß die Kundgebung kspportu « fei.

Die überall i» ber Türkei »erareftaktete » Pr ».
teB »erf »« « l« »,e » wegen Kreta, saugen au. gefährlich,
Früchte zu zeitige«. In eiuer iu Jaffa abgehalteueov « .
sammluug vurde die Bevöikeruvg durch die heftige» Rede«
f» aufgereizt, daß später mehrere Grieche« getötet «ud
verwuudrt sowie eine Aszahl griechischer Geschäfte grplüudnt
wurde». Die jüngste Kammerrede de, GroßwkstrS hat
besonder, l« euglischru diplomatischen Kreise» Unwille» h« .
vorgerufev. Mau findet r, wenig taktvoll, daß der Groß,
«rstr tu de« Augenblick, wo die Schutzmächte bemüht sein»,
da, kretische Problem eiu« br» türkische» Iutereffeu gerecht
werdkudeu Lösung uüherzubringrunub eimu Brand zu der.
hütrv, die Hauptschuld der dortigen Ereiguiffe de» Mächte«
«uterzuschieSeu trachte. _

Uages -Meuigkeiten.
N»ß Ttitzt »»t L-»d.

Rasold, de» ». J »»l 1010

* Bo « Rach ««- . Genehmigt wird ein Gesuch der
vnvalluug de, Erholungsheim» Pilgerruhe zur Eiuricht.
«ug «iurS WafferrrservoieS aus städtische« Eigrulu« «ud
Führur g einer Röhreuleituug durch städtische Güter, fern«
eiu Gesuch vou Interessenten wegen verpacht«»! de, Le»,
»tsplatze, mit der Bedingung, daß auch sonstige Freuude
de, Spiels zugelaffeu werde». — Geuehmigt bezw. ohue
E?uwe»duug erledigt werde« Baugesuche der Firma Glektri.
zttütSwerk Nagold » egen Erstellung eines WrrkstattgrbüudrS
und Ueberdecknug eiue, Teil, de, LevlauskaualS sowie der
Firma Ang. Reichert«ud Tie. wegen Grstellmeg eines Dawps.
kamiuS «ud eine» Kesselhauses. Damtt ist die öffentliche
Sitzung geschloffen.

* » «- heb ««, de» « UitSrpfftchtige ». Rach dne
rudgültig festgestelltru Reisepläur» der K. Oierrrsatzko« .
»isstoneu stodr» dle Lorstrlluuge» d» MUttürpflichttge» zur
AuShebsngi« Jahre 1910 iu »achbezeichuete» » ushebuugg.
bezirke» au sorgende« Tage» statt:

s« 22. uud 28. Juui i« Nagold,
, 17. «ud 18. Juat iu Horb,
. 20. uud 21. Juui tu Herreuberg.

* Go »berz »> «« So »»tag S . Ji« «i, «« Buuoeg.
tag der württ . KrtegerbuudeS iu LadwigSburg:
Hisfahrt : Hochdorf ab 5.06 vor« ., Güadrlugeo 8.13,
JfelShauseu 8.18, Nagold 5.23. LudwtgSburg au 8.22.
Rückfahrt : LudwtgSburg ab: 7.08 «ach« ., Nagold a»
10.37, JfelShauseu au 10 45, Güudriuge» 10.53, Hochborf
a» 11.01.

* P »i», Heinrich .Fahrt L» L0. Der große » ett.
beweib um des vom Prinzen Heinrich vou Preußen vor 8
Jahren gestiftete» Wanderpreis gelangt « tt der diesjährige»
Prkoz Heiurich.Fahrt , bk iu ber Zeit vom 2. bi, 8. Juui
ftattfindeo wird, zur Evtscheiduug. Rach beu Satzuugg.
besttwwuvgeu du Brranstaltuug soll der Preis i« deu Be¬
sitz desjruiges übergehe», »« zweimal gestegt hat. Tritt
dieser Fall uicht ei», eutfchetdet unter den drei Sieger» das
Los. » te Fahrt , die k» diese« Jahre der Kaiserliche Auto,
mobil.Llub gemeiusa« « tt be« vatzertsche» Automobil.
Club veranstaltet, wird iu ihr« Streckeusührungi» sechs
Lage, . Etappen vou Berlin über vraunschwei- , Kaffel,
RÜruberg, Straßburg , Metz »ach Hombnrg ». b. H. grlettrt
werden. Iu srchStägtgrr Loureufahrt » Kd eiue vorwkgkud
über hügeliges Gelände führende, nahezu 2000 Kilometer
lauge Strecke zurLS-rlegt uud hierdurch Gelegenheit gegeben
wrrdru, bk Zuverlüsstgkett und LeißuvgSfthigktltd« » ob« ,
neu Loureuwageu zu beweisen. Da aber bet dtlseu Fahr,
zeuge» nicht »ur di« vetrirbsstchllheit, sonder« auch sdie
Schnelligkeit eine Rolle spielt, so find in de« Rahme» »er
Veranstaltung der Prinz Heturtch-Fahrt zwrl SchuelllgkettS.
prüfuugru eiugrsügt, vou welche» die eiue am erste» Fabr.
tage auf ber Strecke zwischen Plaue und Geuthi», bk
andere am vorletzte» Fahrtage i» der Näh« vou Eolmar



diesjährig« Fahrt
er» auf, dir bemühl

i. Elf. abgehalle». Dir Startliste her
»eist die große Zahl oou Ist? Lrilurhmm»
sei»wrdro, i» strmger EiuhaltMl, her Satzu«g»vorschrift«
ihre Wage» »ach sechbtäLiger Fahrt. ohne Defekte—»»h
»har Straspuuklr— aa» Ziel,n bring« .

Im Kurhause ia Homburg». h. H. wirda« 9. Juui
abend» hei« Festmahle die Bekamtgabe der Resvltatr, die
Zauken»»», de»Prinz tzettttich Preise» »ad die Verteil»»,
der zahlreiche» aridere» Ehrenpreise stattfiade», die »»«»t«i, »»»» Seile«»«, , vom Großherzog»a»Bade», »»«
Großherzog da» tztffrn, »»» der Erhpriazrssta»«» Sachs« .
M:iui»g« , oo»derPriszessdeHriurich»onPreuß« ,»o» Her¬
zog Re,rate» ro»Brarwschwrig»ad de« Herz»,lieh Brame.
fchweig.Lünebsrgtsch« Staat»«i»ist«ia», da« »aiserliche»
Statthalter da»Elsaß-Lothringer», Grase« » edel, von dev
Stitdte» Vraa»sch»ri,, Kaffel, - »«dar, r. d.H. a»dNü« .
»er,, da« Katsnliche»Autoneobil«Ll»b, Vttliv,»»« Bahnt,
scheu Antomott-Elub Mü»chr», a. A. für die Prlaz Hrturich.
Fahrt 1910, e»id«et »»rde» stad. Heber de» Vnlaas d«
Fahrt, aa welcher Prt», Heinrich pas»»ltch teil»eh«r»
wirda»d dir»ach de» Vorschrift» d« Satz«»,r» al»
Lonrenfahrtz»r Darchssthra», ,ela»,r»»ad. « it Aa»»ah«e
der»eidra Sch»elligkett»prüf»ng« a»s a»r 5'/»dm la»,«Strecke, kein Ren«iu sei»säst,»«de»»iraa»sührlich herichtea.

— Wir de« rkea Hirz», daß die Fahrt a« Ma»ta,«. Juni i» de» Nachmittagbstmrd« »»sere Nachbarstädte
Herre»berg, Har» »ad Fread eastadt passtere» »ird.

r Gal» , S. Jaai. Ja Altheugstett,niete» zwei a«
GlektrizitttSwn! beschäftigte Mo«te»re. die«it « Sdchr»da» eiarm Fest» ts Ostelbhri» ka»e«, «it Ei»,tstffe»e»i» eiae Rauferei. Lirrr der Mo»te»re ,ad»ehrrre scharf«
Revolverfchäffea»s de» Polizeidtea« »ad die Angreifer ad.

r Osterdi«, «» OA.Rottmburg, st. J »»i. Bo»eiae«
sehr schwere» Nnglücksfall wurded« FLrbtrwristrr Ott»
Hügel, rau hi« betroffen. »«s der Rückfahrt ro« Bah«,
hrs Mösßogen scheate sei» Und »et du Fabrik der Sehr.
Burkhard, well der«» - ofh»»d a» du» Werbe emporspra»,,iufal,edeffe» Htgel, »ei« Anhall« de» Pferde» buch>a»sch!a,ru daart au Heide» Ueterfchenkrl» rrrwaadrt
»»rde, daß du liake Urtascheukrl gehroch« , die bedeckende
-aal bnrchschlogm ward« undd« rechte Uuterfcheukrl ekue
Uletfchwmrbe«hielt, die, r»Sht wadr» «ußte. DieV«.letz»», ist schwer.

r Mtnttgart, 1. Jrui. Der Finanzausschuß d«
Zweite» Kam«» setzte dieV«at»u, Sd« die Denkschrift
detr. die Ttrrärzütchr Hochschule fort. Der Referent Dr.
Gtselr«wetterte feiae» Antragl» Ziff. 1 daht» .dir»a«.
«er spritzt sich für de» Fortdestaud der Lterürztl. Hoch,
schule au»» aud8. ste au«kru»1 die Notwendigkeit eiae»
Nmda»»". i» Ziff. 3 »ud4 wird da» Einderständvi» «it
der Vale,»», »ach LSbiuzell»ad die Viustest»», d« Lri-,e»z tunlichst ia de» nächst« Etat beantragt. Ln Knlt.
«!»ist« hätt de» Fortbestandd« Hochschule al»i« La»dr».
tatneffr gelr,e» uud»eudet stch entschieden ge,e»die»ester»
oorgeschlagene Vereint,ungd« Landwirtschaftlichen, Li«.SrzÜitze» uud Lrchsisch» Hochschule iu Stuttgart, Wege»
du Finanzlage werde die Exigenz»itzt scho» k« nächste»
Etat ei», «stellt Wade» kösn« , a» de» Grdiiudr» «Kffr»ete» i»z»ischt» Reparatur«! ror,kuo««eu Wade». Die
Exigenz auf«aleheu zu Sdauehmeu, sei au»SrSude» ei»er
richtigen Finnnzwirtschaft nicht znlässtg, die eveuturlle UeS«.«ah«e aas Gruudstock«Utrl»an»»da z»eine« Teil»leide
»strue Fra,e. Die»»shrhau, d« Hochschule sei i» der
Deukschrift nicht aörtert, diese Fra,e sei erst ro» »«»schußa»,er«,1 »,d früh» ro» der»a«« er stet»reraeiul worde»,
iwplkette hadr stch di« Re,ser»», durch dir Vorschläge i»da Deukschrist sür de» Fortdestauda»r,esprochr», »ud e»
drstehr sür sie heute keiu»»laß davon abzngeh« . Sachedr» La»dta,» seie» jetzt, stch schlüssig,« mache» i» d«
Fra,r. Segen de» Fortdestaud sprachen stcha»» je zwei
Mitglieder de»Ze»tr»«»».dn Sozialdemokratie,für den Fort,
bestand die zwei Mttglirder de» Va»ernd»»dr», die Rednerda Volkrp ntei und der Deutschen Partei, jedoch arrbdrücklich
u»r »orlänstg, »h»r Vludnu, für dir ganz«Fraktion. I«
Falle eine»Mehrhrittdeschlasse» s»r de»Fortdestaud»»»de»o» eia« Seite die Belast»», i» Stuttgart»ud e»r»t»«I
wenigste»» die Aufrechterhalttrng der Klintl» hi« brsüc.
wartet, «tt de« » »»sehe, daß die Regier»», »it daStadtrnwalt»», stch htttüber iu» Ve»eh«r» setze» sollte.
Hie,ege» sprach stchd« Kullwinistera»». da »ach»us.
h!»»u, der Hochschulee» »icht Sache dr» Staate» wäre,
die Klinik« hierz» «halte», da» wade da»u Sache da
Stadt oder dn Prirattsttiatlre sei», d« Staat habe auch
kein Mr»sche»sptt«l i» der Stadt«richtet»nt»»och weniger
liege ohne eine tzotzschale«iu staatliche» Interest«au et»««
Lterspttal. Bei da »dsti««uu, wurde die List. 1 de»
»«trag»(Fortdestaudd« Hochschule) »tt8tegrn6Stimme»» d eiae Enthaltunga»ge»o««e»; Ziff. 2 (Notwrndigkrttri,e» Reuhau«) «tt 18: st bejaht, Ziff. S (Vale,»», »ach
Tübingen) «tt 8 Ja ,e,r» 4 Reiu» d S Eothallungr»,
,u,e»o«»e». Zist. 4 (Exi,e»zri»ste>»»gt»»litzsti« »Schste»
Etat) «U8 Ja ,e,e» st Rei» »ei4 Guthaltauge» a»,r.»o«»e». E» wardr schriftliche Berichterstaltu», darch de»
Referent« beschloffmwtt Abdruck de»»r»deiaedricht«»Mail,rial». —» ettrrhiu wurde eine Eingabe dr»SS,er»M.Aarz
iu Aales»« wettere Eutschidi,»», a»» der Staat»kastr
.für »mschnldtg erlittene» Bmnbgrnsoerlnst* («tueE»1.
fchädtgung oo» stbOO ĥ er a»s dr» LradtagHdeschluß»o« 5. Müt 1908 erhalle») wozu Bizrprtf. «ra»1Referat
war, drrateuu»d et» »utta, Remdold.Aall» daht», dieEi»,ade du Regia»», t« Sdme ei»«r Erhöh»», da , r»
wöhrtru Entschädig»», zur Berücksichtig«, z» Sdagrda,
«tt 8 gegen6 Sti««r» «d,eleh»t »ad da »utta, Kra»1
auf Aebergabrz»r Erwäg«, a»,e»o»«a

r Gt»tlaar1, st. Jaui. Die Staatsrechtliche«o«.
»isstou der Erste» Kammer hat da von der Zweit«
Kammer de« « esetzevtwurs detr. »eitere Bruder«»,e» de»
Bea«t« gesrtze» ge,ehe»« Fast»», i« wesentlich« z,,e«stimmt. Au» dr« do» de« verichtnstatt« ProfefforD».do» » rndt erstattete» Bericht ist ri»e Aruderu», heroor.-»hebe», wonach de» »och nicht erwachsen« »iaderu et»«
oerstorhrue» Beamtin der Sterbenachgehall gewährt werde»kan». Dies« Zusatz ist anfgeuo»«« Word« für de»Fall,daßbei« Lode der Natter der Ehemau» zwar»ocha« Lebe»
ist»ud iufolgkdrff« Rechtsansprüche»icht entstehe», wohlad« da» Bedürfnis«ach rin« Fürsorge für die Rind«
dorhaude» ist, »eild« Bat« iu sein« Paso» daz» »icht
iursta dr ist, seie», daß die Ehrsra» ei»e oerlast« « war.
oder daß er selbst«ittello»»ud brdürfti, sei, slrtchotel obd»rch seine Schuld, »da ohne Verschalst».

r Gteckhet« , st. Juui. Die Wirtschaft zur Sonne,«i» reuommirrte» «asthan». welche» d« Schwiegersohn de»
früh«« Schullhetßr» Bosch auf Rech»»», d« Bosch'schr»
Konknrsmaffe detreidt, wurde bei der Zwa»,»»ersteig»»»,oo» Frau Schultheiß Bosch 15 000 augrdoteu. D«
Zuschlag ist»och ausgesetzt.

r » «Udorf, st. J «,i . Sester»»urde hi« die 18j«hr.
«trt»tochter Frida Bra»» oerhaftet. Ste hat a« letzte»
Sannlag heimlich geboren, da»«iud erstickt»«d die Leiche
seither tu eine« »oster aufdewahrt. Ste vurdea» da»
Amt»,«icht, drzw. iu» Bezirkskrankrnhan» eingeliefert und
soll daett» «i, Sestäadnt» ab,elegt Hab« .

r Gottdorf, 3. Ja«l. >« kommend« Souuta, und
Mo»1a, strdet- trr da»Berbandsschieße»de»Nuterläsdische»Schützenperband» statt.

Grisli»««», 1. Jsui. Rach»« esten Rachricht« ist
da»bisherige Ergebnis der Sa««l»»g für die Adgedranult»i» Bdhmruktrch wett hi»ter de» »«hegte« Erwart«»,« zu«rück-rhltedr«. Aa» »achsteh« de»Zahl« erhellt die Größede» Bedarf» a, Mittel»: E»tschSdt,a»,,s»««r fü, die 87
abgebrannte» Haupt, »ud Rebengrbände 284000*«, »ost«de» » iederaustaa», auch bei eiusachsta»« weife, auf die
nachdrücklich grdrau,« wird, «i,drst«u»570000̂ o, Destztt806000*6. E»tschädi,»»i»fu««e für de» Mobtliarscha.dr» 174 000 Rtcht entschädigte»Schadest weg« z» »te.
derer Bastcheruu-, od« weil, wiev.  bet der Württ.
PlioatftU?r0trstch«uu,»srf«llschast, die Bttstchtt»n,»s»««e
bei Häuser» » tt Strohdächer» »« '/i »teder« ist, al» der
wirkliche Wert 53000̂ ^ 858000 Drfiztt. A»s d«
Auwrseu der Ab,ebrsu«tru last« oorh« scho» 133000
Htzpothekeuschald« . Dir höchst« Eutschtdipnr, für ei» ab.
gebrannte» Wohn« «ad Orkouomtegebäud« beträgtr»»d
8000 die niederste 1400»s . Auch da» einfachste Woh».uudO:ko»o«ie,rbä»d«(bei etwa 13Morg« Süta») kommt
bei de» B»h««kirch« B«hätt»isteu aus mindest« »7000»O,» strheu.

Frie0rich»h«fe», 3. Ja»i. Mit der Füll»», de»,L. Z. 6' ist heute»achmitt«, begönne» Word« . Der
erste Probraufstte, erfolgt»orges, wahrschei»!ichi« Lanfede» Nachmittag».

Friedrichshof««, 2. Jaul. Der Freiballon. Fried,
richbhafru" stieg,ester» abe»d 8 Uh» zu elu« Nachtfahrta»f. Führ« war Obaiugeuieur Kob«. Rach zeh»ftü»di.
,a Fahrt lasdete der Ballon he»te früh 6 Uhr beiBabeuhaus« .

r Nied«r»h«> OA. Küuzrlba», st. Juni. Große»
Aufsehen erregt hier die Verhaft»», eine» Isjähr. »sab«
»ud seiner Elter». Er hati« Laden de» Kaufmann»Faßhi« ea 13^ gestohlen. Bor drei Jahr» sch« hat«
über 300«Nt« tw rodet. Damal» wurde da» Silbergeld
b;i ihm gefuude», drei Hundertmarkscheine wollte« »rg.
geworfen haben. Jrtzt gestand der jugendliche Dieb, daßer damal» die Hundrrtmarkschetue sei»» Mutter gegeben
habe. Die Eller» leugne«.

Gerichtßsial.
r Gt»tt««rt, 1. Juni. (Strafkammer.) Da» Ma».iyri»« rtur» Kinde» entrollte ri»e Verhandlung oor der

Strafkammer. Der orrwttwete Händler Karl Spie» oo»
hi« war beschuldigt, seinen jetzt6 Jahre all» Sohn Al«
so»» längere Zeit auf» roheste mißhandelt« Hab« , « te
die Verhandln», «gab, hat Spie» sei» Züchtig»»,»recht
kaebarisch übrrschrittr». Die Anklage legte ihm,,r Last,
er habe sein Ki»d mrhrmal» au» de« Bett heraubgerisse»undr» die ganze Nacht, unr«tt de« Hemd bekleidet, i»
der Küchea»f dr» Steinboden stehe»lass», ihm die Zähne
hiueiuarschlage», lb anter die« affirlettrmg gestellt, »»dihm
einmal seine dr» »« de Zigarrea» die Schläfe gedrückt.La» arme Kiud wurde oou feinem«»«»schliche» Bat«
mit eine« Schürha!« »ud mit eise« Schlauch grün u,d
bla» geschlagen. Da» Kind»urde oielsach ohne Grund ge.
schlag« . Di« Schwägerin de» Angeklagte» bezeugte, er
habe eine» Nacht» da» Kt»d au» de« Bett gerissen»,d r»
dreimal»tt aller« »cht auf de» Bode» fall« last« .
Ha»»brwoh»er hörte» da» Kiud öfter» bet Nacht schrei«
»ad jammer». Die Mu!t« dr» Ki»de» isti» Feb« ,r ge«
storb» ; ste war zu schwach«« gegen die Mißha«dl»ug«anstret« z» können, fie befürchtete oo» ihre« Man» selbst
mißha»drlt zu werd« . Da» Kind ist jetzt in ein« Anstalt»»««gebracht. Die Strafkammer orrnrteilt, d« «mensch.ltch« Lat« z» »irr Monate»Grft »g»i». D« Staat».
auwaU hatte eine wett höhere Strafe beantragt.

Deutsche« Reich.
Marli«, 1. J »ui. E» »«lautet«it Bestimmthett,

daß die H»ff»»»ge» der reichsländtsch« Preffe auf ei,
Wahlrecht für « saß-Lothring« »ach süddeutsche« Muster
kaum ia Erfüllung geh« »erde». Wen» die Frage der

Wahlrecht» fü, dar ReichSland auch»och nicht über die
vorbrrat»»,«« hiuandgelsmmeu ist, so steht doch»ach de»
bisherig eu Beratung« brreit» fooiel fest, daß da» ue»e
Wahlrecht für Elsaß-Lothriage» in orgasijcher Fortrut.
wickeln», der bi»h« geltenden Bestimm»«,« weitgehendeVerbesserung« , ab» keine oöllige Umwäl,»», bringe» wird.

«orli», 1. J »ui. Der Dichter Juli »» Wolfs ist
schwer«krankt. Der Zustand dr» Patt« t« ist äußerstkritisch.

«erltt», 1. J »«i. Die. DeutscheM-dlzi- ische Woche».
schM' bringt, wie der.Lokala»zeiger' mrldrt, t» ihr«he»te «scheinend« Nnmm« d« folgend« authentisch«
Bericht üb« die Krankheit de, Kaiser»: »er Kats«
b-merltes« M«d d̂ 24 Mat ansd« Rückreise oo»Bltsstuge» el«ekleiu«Hsutabschürfuua au der radial« Sette
de» rechtes Handgelenk», wahrscheinlich entstand« durch
Reiben der Mauschrtte. Die Umgebung zeigte einige Rö.tu», »ad Schwell«», . Trotz sofortiger fachgemäßer Pfleg,u»d R»higstrll«u» entwickelte stcht« dru nächste« Tage»
eia Furnukrl oou ansehnlicher Größe mit leichter Geteilt,
guug der Shmphbahus« de»Arme», jedoch oh»r wrsmtlkche
Störung dr» Allgemetubefiaden» «ad ohne Lempnatur.
steig««», . Am 26. Mai wurde Srheimrat Prof. Dr. Bi«
hinjurrzogr», der am 28. Mai unter lokaler Betäub»»,
«it Lhloraeihyl dr» F,ro»krl öffnete. Bor diese» Lag«
wurde et» Eingriff nicht gemacht. DieE»t,üob»«g»erschei.«uuge« g»hr» t» erwünscht« Weise zurück, so daß üb« die
Gutartigkeit de» Verlauf» keiu Zweifel besteht. Drr Kais«
ist außer Bett, «immt die Mahlzeit« i» gewohnter« eise
ei» «ud geht au die Lust, muß stch jedocht» der Betätigung
diejenige« Schranke»«userleg« , die stcha»» der Notwendig,keil«gebe», die rechte Handz« schonen.

8»«desh«0, 2. Jmi. Bri der Reich»tag»ersa».Wahlt« Krersr Jan«, Bolkeuhat», Laudezhut war« bi»abend» 11.45 Uhr gezählt: sü; Oberbürgermeister Büchte,
mauu(F-itschr. Bö.) 6416 Stimme», sür Stroff«, « rjor
a. L. (kous.) 3876 Stimme«, für Hrrschrl(Z.) 8819«tt«.»« m-d für Proll (SZz.) 6475 Stimme«. «» ist Stich.
Wahl zwischen Pcoü»«d Lüchtemanu nötig.

Pol«, Hai»»ich.F«hr0 1»1S.
3. Juui. Hrnte früh fand in der Zeit oou6 Uhr Si, 8 «h, 10 Mi«, drr Start zur diesjährig«Pri»z Heinrich-Fahrt von drr Löberitz» Hrrrrkstrsße an»

statt. Dir 126 erschien« « Wage« kamen sämtlich glattab. Prinz Heinrich oou Preuße» ist mit der Obrrlettuugal» erster abgefahren.
Boemwfchlwets, 3. Juui. U« 3 Uhr mittag» war«

68 Wag« der Prinz Hrinrtch.Fahrt am Ziel der ersten
Etappe i« Bra»»fchweig etngetrofse». Prinz Heinrich
ist bi» st'/» Uhr«och»icht eiugetroffe».

Marli«, 3. Jaui. (1. vchselligk«tt»prüf»kg.) Die
absolute schnellste Zeit bei de« Flachre»«« bet Genthi»
«reichte Ephraim auf Opel, der 186 Kilometer Dvrchschnttl«zielte. FS« die Preise komm« aber«»r relatioe Preis«
in Betracht, darnach ist die Reihenfolge: 1. Fritsch, M».erde», 3, Pikette, Merekd«», 8. Erle, Benz, 4. Fisch», a»f
österrrichtsch Daimler.

UAßlllAd
«i »a Mwmaßtie Kaiser Arawz Josefs. Der

Kais« hat hr,tr 2000 Sträfliugra de» Rrst drr Strafe
erlasse». Unter den Begnadigt« befind« fitz auch 31
Militärstüchtliuge, welche durch Urteilssprach de» Lazlatr»
Saraisousgericht» zu langjährige» Krrkerstraseu am 31.
Dezemb« o. I verteilt Word» wäre». Der Rest der
Begurdigte» besteht an» ea. 80 Hschderrätn» »sd hundert
politischen Verbrechern.

uv. M«s schrecklich« U«glück tzes fraozöfisch«,
Uuterseebortŝ vl »»i,se" bietet aberglä»bischeuP».so»« wieder Stoff zu besondere» Betracht»»«« Der
Name de» bereit» mehr»« Jahre all« bei Ealai» ge«
snnkears Schiffe»,da»oo»A»fa»ga«oo« Unglück oersolgt ge.
wese» sei» soll, ist «tt dn blutig« Geschichte der erste»
frauBfisch« Republik« gorrlvüpst. Drr Monat.Plnviosr*— 30. Januar bt» 18 Februar— tauchte znersti» dem
»e»e» republikanische» Kaltuder de» Jahre» 1798a»s.
Am1. Plnoiose»urde Ludwig drr XVI. verurteiltu»dam3., dem Lage drr Errichtung dr» berüchtigte» Sicher»hrttbkomitee» » th« ptet. Und bereit» der 12. Pluviose
sah die frauzöfischr Republiki« eine» Krieg»UE»zla»dn»d Holland oerwick lt.

WashiwUko», 1. Inni. « ir da»vlaatgdipartement
ersähtt, »nrde die Armer der Regier«»» von Nicaragua
unter Sara oo» de« Lr«ppeu EstradaS geschlagen»ud
befindet sich la »ollem Rückznge.

Stricket nurStermoolle
8ie,n » ollc >iKlaustern

kotsteen
Violetsteenö ü̂nsteen
ke -tunstci n̂

dockikeine Tternawokien

beste
Ronsurn . Slernvoollen

Ltrumpte Locken LuLäternvotts
sinii 6ie « eil
kaltbarlceit lml r̂axen unübe,trolkenl

_ _ >relll - me - l>l, », «e , ul Vunrc »,

stttermmssVoohorsMOo. Sambtag, d« 4. Ami
vo rw.Hefter,trockeu,gewitterschwül, keine er»stl.E»«ad»»s,.
»n,ck »« !, , de, » . » . Z»tf, ^sch« » «chwmckerei(W»UZeis«) Ra,»Id.—Für di, Redatti,» ,rra«t«»rtlich: ». Pa*,.



K. Amtsgericht Nllgolb.

„ Hmdckrkzijkl»
wsrde etagetragev:

a« S0 . M «i LSI«
die Firma Gottlob Gnteknrrst , am Markt, gemischte«

WarevgeschSsti« Haiterbach

>W - ist erloschen.
« « »8 . Mai LSL0

Sei der Firm» « ob . A . Münzt » «, gemischte« Wareageschiift
t » Haiterbach:

Der di- hrrige Jahadrr Jotza «« » htt da, Geschäft
»ater der Etawilltgungi» die Fortsühraag der Firma a, sem
Ehefraa L»ise ged. » lade, vrrlaast. dadeiaber mit dieser venia
dart, daß sie skr die i« » etried de« Geschäft« »rgriiadetea» er-
»iadUchkrttra de, »ißhertge» Jahader» »icht hafte« solle.

Dr» 1. Iaai 1910. ^ _
Amtsrichter Dr . üuhlrr.

Walddorf.

Versteigerung eines
gemischten Warengeschäfts.

Ra« der »osknrrmafir de« Wilhelm Höpfer versteigere ich avf
de« Rathaa« ia » alddars am

Montag, den«. Auui IStv laicht Inli),
nachmittags 3 Uhr,

Grd. Rr. 97 2 a 30

Wohnhau » , Scheuer « « »
Hofran « ,

«ad Parz. Nro. 18/15 ,as. 9 n 86 gm
Gras-, Baum- and Gemüsegarten,

sämtlich « ttte» im Ort gelage«.
Gleichzeitig lammt da« Vorhände« , za 11000 geschätzte, zv«

größeren Teil aa« Ma »«salt »r« are» «»b fertige» Arbeit « . «.
Riaderkleiver «, za« Heiaerea Teil an« R»l»«ial . ». Eiseaware«
drstehevde _

HW - WclvenLcrgev " W8
t« Wamze» i« Nafftreich z«« W« k«»f.

Dem « äaser de« Warenlager« » ird da« Recht eiageränmt, solche«
im - öpfer' schen Haa« aaSzaverlaafrv.

Hirz» werde« Liedhader mit dem « afiigea riageladr», daß aar
eine» erstrigeraag stattfindet.

Ragold, dr» 24. Mai 1910. KoakaeSverwalter:
»egirkSaotar Popp.

er««««»«»«»»»»»»»«»«««««»»«»»»»»

Ragold.
Tüchtiger

stadet daaervdr veschistigaag det
Fr . Hezer , Gchreiaumstr.

Ragold.
Via«» aeaea « tafpS»»« '

Wage»,
»wie eine» dereit» aeaea

Mehgerwagen
hat »» verlaafea

H . Werkle , Wagsee.
Oderschwaadorf.

Ei» gaterhalteae»

mit Frellavs
and RSStrtttdremse

hat »» verlaafea
«hr . Zeitter , Glaser.

Zclmeiier,LükmiLVMMälWg,firgoli.!
prämiiert

stcßsurrteUunz.

Lrillgs msiu grv88S8 I-Lgvr in vvr-
sedisävirell Sortso

>vi dilligsa krvi8va in smxkvdlvllilv ^rimrsriuiA.idvsioo von 20 1 na Lokvärts.

neue k'Lsssr „Lm,.
käoovr

4Uv
Sortva

LiÄliv,
LmmUrvM«» a Neckar,

leistungsfähige Jabrik in
Kokz-Mearöeitungs-
Maschinen

in auerkanat bestdevährter Aa-sühraag,
mitPharyhordroucelager«.Risgschmiervug

Prima Referenze»
hvISenrM-giilen: LL !!!!
I Katelag« «nd »,fte«a«schlS,e gratts. ^

Wie süß
steht ei» rosiges, jugrndfrischr» Antlitz
und rin reiner, »arter, schöner Leint.Allo» die» er»«ugt:

Steckenpferd-LilirnnrilchEeifr
». Bergmann u C» , Radebeul
Prois L Et . 5V ferner « acht der

Lllioamilch-Era «« Dada
rot» und spröt» Haut in oinor Nacht
»riß u. sammet« etch. Lnbe 50 ^ bet:« . HA. n L««1« » Stil«.

6uusse«r-stcl>rcdule
Ftlderstraße öS,

bestes» älteste» I ».
stitut, bildet Leut»jrb.

„ Stande» z« tüchtig«»
Lhanffeuren au». Eintritt jederzeit.
Kostenlos«Stellenvermittlung.Näheret
durch di« » irettton:
LL. ^ Llvaer , Ivxsmoiir.

»E D M NiWter-väiiÜMiÄene
rielmox rw 7. o. 8. ivlli ISIS. !
SLSS Ssiaxsvinn«HsrL:

MM
d»r otlnŝ .d2ux Ickorlr:60000
20000
10000
l-03S ä lVl. 3 .—.kort»ui!<I so?tx. sitr».2ud«.äar<!liM«Sensr»I»a,utu»

kdardarü katrar, StattgartL»o>Isi»trlw»»SO.

iS

-LA

s
wW

«

Nagold.

jelblOklizte  Kunstwabe»
«s garantiert reine» Bienenvnch«,

sowie auch solche von der Fabrik  bezöge»,
fiad stet» z» habe». Edeaso
Hloßßaaröienmyauöen, Absperrgitter, Wabenzangen,

Wavenmesser, Kauchvlaser usw. : — -
Deßgleichev empfiehlt sich im

WachSauslasseu und Wabeumacheu,
»ater Zafichermag saaberer , billig« Babieaaag.

cv. Neble. N'schmr.
M » UAS » HSlS MMNN » D

Lckolt
Ramkxssoiititt

S SMSAMVSSSlSlMSA

L88l1ngor , s
lkxssoktttl M

Mötztagea.
Eimige Wage»

Weizen- u.
Haber-Stroh

tMaschiaeadrasch)
hat za o« ka«fe«

Gottlieb Morlock,
Christoph« oha.

Nagold.
Ca . 8 - 1« Ztr.

Kornstroh
hat za verlaafea
Friedrich Hauß, Schloßer.

^gonttir ä «r ^Vürtlvmk.
Ledior3trL88S Morl » » . Zl. »2 L«r rkoeicLrirrüelco
T'alökov Kr. 17. ko»tebaek-6outo Kr. 1395.
Lrötknonx laakvuLer Rsebnunxeu mit nnä «bn« Lreäitxevübrnux;
Ovrritkrnnx rou Varledvu ank 8od»ILsvdsln x«x«n Sürxsobnkt

kknnckeintrnx oäer Linlsrlexnnx ^o» ^ «rtxnpieren;
Visvonllernsg n»ä Ltnrnx ron Vvodsels nnä lSodvoks»nt sLmtUobs

klätr « äs» In- nnä >.n»1»nä»»;
lerbank ron iVsvbssIn nnä Svkeotcs ank Lmsrik» sbsnro ^ a»-

radlunxsn änbin »nk sebnsllstsm nnä billigst«« V̂ex«;
Ln- nnä Verbaut von icksrtpaplvren aller brl;
Hmiesebslanx ^on Lonpons, 8ortvu nnä krsmäsa Landnöten;
VerlosnnxsbnntroUs nnä Vorslodsrnnp von Wertpapieren xs^sn

Lnrsrsrinst;
bnnabw « von Osläsrn xsxvn Vvrrinennx;
Vsrrradrnnr n»ck Vsr^ altonx ron Tssrtsavkvn;
Varmlvtnnx «lsvrnsr 8vdranbttodvr in meiner tsner- nnä »indrnob-

»ioberan 8tadlirammvr (7>«,or).

h« sss « ASSSNSMAASS

?«zzdhtmiem». spvLiett I înolvom-
llvlerlllxsrivmvv

8) »t «Ma„VLt «"
nnä SstLksr »ns ? iteL - linä I?.sä -? iiio,8ods 8e^ sLl8edoL
iLLllSllllvlL ia vvrsoliioäviwr IiLugv imä Stärk«.

^.nökkldlullx von L» . , L-stzi'sl«!»-,
8tvl » I»»I«-L,«L«r ^a »»b8ll «» rr»<1
nntsr dilUAStsr LersetmavA«mxüödlt

b . Sobaeiäsr, kMMtWMii-KsseM
^ .110L8l «ix , rslspäoii Kr. 9.

^viNgpoZSULNlllllNg

!ll Wbll)
altbekannt durch außerordmtttch gute Ae-
dienung der vielen Lausende von Abnehmern

in Württemberg und Koyenzollern
leistet Garantie dafür, daß ihre Weine nicht verfälscht
sind u. der- Alk « ^ lOKgß» Ein AlterWei«
schickt nur ooßbw 9vwd «Gw» ist für die Erhal¬
tung der Gesundheit von großem Wert ;für schwächliche
und kranke Leute ist ein alter Wein vielfach un¬
bedingt notwendig, was jeder Arzt bestätigen kann.
DaS Geschäftshaus trägt die Kosten der Bahnfracht
und bewilligt eventuell mehrmonatliche Borgfrist;
die Fässer werden geliehen. Probefäßchen von circa
25, 30, 40 und 50 Liter. Wegen Bestellungen oder
Zusendungen kleiner Proben und Preisliste wende
man sich entweder brieflich direkt an die Firma
oder an die Agenten im dortigen Bezirk.

BesoaderS beliebte Weiaforte » stab:
HVvlasHVSlm zu 65,70 . 75 u.80 ^ pro Ltr
NSlvoSl » zu 85. 70. 80 u. 90 pro Ltr

l

— gestempelt — »ach
neurrter Vorschrift

ll̂ ert« tt ». »h«eMr » e»«»fbr««rdle Buchdrackeret de«. Sesellschaster-.

rrLvdtbrlofo



Bezirkskrankenkaffe Nagold.
An unsere Kaffe « Mitglieder!

I « deren eigene« Interesse« scheu vir «uf L statutarische«r-
sti« «»vs (§ 24 Ms. 7) ansverksa» , wruach der Kssfrvarzt«nr da»«
io die« »tznnng de» kranken Kasseu«itgliedk» bernfy» -enter darf,
»eun der Letztere« Zastand er nicht gestattet, sich ' >« « rzt
z« Begebe«.

Unnötige dirSfallstge«osten«Stzteu»»« uns Zshlrng ai
gelehnt«erde«.

Nagold. 2. Juni 1910.
. Kaffeuvorstand:

Nrrf. W . Benz, Baawerkmetster.

> >
I 1» «ao <lvr « 8tv » W

BL.

sowie

« zsrnierte Mieden- «ai MKSie
W. mpfiehlt11 ^»rl

Nagold.

Most-Corintherr
empfiehlt billigst

_ Sustav stellen.
Nagold.

Kurs Aettenfach werden mehrere, fleißige, an-

M

ständige,

Mscletien
angenommen. Hinter 16 Zähren werden 13 Mg.,
und über 16 Zähren 16 Mg. pro Stunde öezahtt
und steigert stch der Lohn, wenn eingearveitet,
wesentlich höher.
W> L« ckikL«rI» 8pSL «>Sl - ltztttzMM.

«m / I

,Ä Sss De§/er/ . Kr/§MS/F§/eM ö/e dsche

Ls//s/i/aü/v>s/i,n

W «i W «z. mech. Werkställe,
Empfehle mich zur

Lieferung von lau-w. Maschine«,
Jutterschneidmaschinen
für Hand- «. Kraftbetrieb.
Dreschmaschinenu.Jauche¬

pumpen, Höstmühlen
- : : und Höstpresten, : :

Wlitzk IM . NtsGmI. Erröte.
Transmissionena. Vorgelege
i» genauester Ausführung, mit uud ohue
Ringschmiersn-, bei billigster Berechsssg

Ausstähluug von Mühleiseu sowie
ueueu Spurzapseu uud Pfauueu

vos nur gutem Material.

Unlage « für jede» gewerbliche«
«. la «dw . Betrieb.

Sämtliche Raparatureu au
Maschinen aller Art.

^ Sapfthlr ^
Heu- und GarbenauWge

jeder Art und Grötzr.

R«MS.
Meine

Wohnungi«1.M
mitS Zimmer« habe ans1. Okt.

zu vermieten.
Fr . Gü «ther , Uhrmacher.

Nagold.

Nagold.
Wege» vorgerttler Saison Halle ich in

Iläumungsverkauf »ni«r?reis.
«ne Partie lrtztjähriger

Knaben « « nb MSdchenhüte
Werbe« r» ««, 40 » L« Pf «»»tg abgegeben.

Lbr . « sst.

I Mtt Ich
hat auf 1. Ja « r* »« miete«

Jak . Ne «z, Schreiner.

lZstterbaev.

rstistrff-L « »plGl »lULI»x»
Eine« v-rtru Pablltu» vsu h'e «sd auswärts wache

die ergebene Mitteilung, dsß iS das
- ---- Ssstbaus r. ,Traube' —
käafltch erwerbe« habe»sd

8o » Wl» K, ü «« 8 . Jsrr» i
mit

Nagold. Wehelsuppe
1 ^!klffk 5 -§stgl 5 r u. mnrikslircder Vnlerdslinugo 8 «G »LF«Im»aK Ma>«â a», solo» «
hat dis 1. Ja « z« »« miete«.

Waldschütz« chuo«.

«öffsru werbe.
E» wird mein eifrigste» » »streb,n sein, « eine werten« äste

mit gute« Helränken und Speisen zu bedienen.
Z« zahlreiche« » esnchr lade ich sreuudlichst ein.

«alddorf.
«a . 80 « Liter

gute»

M Most
hat zu nerkanfev
Jakob Walz , Farre,Halter.

heorg Aeckioli, r. Mobs.' 1
hKGSGOOSSaSOSSS»OS0OSGSSSGaSOO

llanävsrkvrbrwk Kaxolä ° m»s
Würltemb. Notenbankagentur. Telefon Rr. »6. Beim alten Kirchturm.

Kraulftert« Kurse »»« » Juui 1»L«.

L. « »Uv», I-toruN«1ur
Lienlestr . 3. I 'sl . 1455.

3>/̂ >/, Deutsche Reichsanleihe 92.80

Ws

«L-

LAS
ZrS7:̂ -

lbnosLeUotegneur-
seistllittmle

z?-

tmu«
?orto rmä leiste 25 kkx.vrtrn.
Mskllng gorsnt. 18. lun»
Nur 8VMOI.0SS, 2088 vsILxsv.

84000
«̂ -ZlIlHw.llI000.ZMI0
iü0ll.1lllw.5lMetc-SK
I»so dsl«Usa Vsr̂LuksstsIlsQ

miä SsuvraläsbLt1.Sokvolollsft,kMgstt,Läarictslr. 6. —Islskori 1921.

der Stabt N«g»lb r
Getarte» : Altert Gugo». « . d. «<al

Auge» Lohre,  Kanfmann » hier,d» »1. « «

4
4 .° .
» .4 .
4 .
4'/,.8 .
4 .8'/,.4 .
4 .4 „
4 .4 .8'/,.4

Deutsche SteichSonleihe 1918er. l0t9V
«Srttemb. Ltaatr-bligationen versch. ^ ^

„ . , ISlSer.
Lrgrntlnter äuff. E. B Goldanl von 1SSV. . .
«hines. BtaatS-«.-». «»l. (Tientfin-Pukow) 1919er
Oesterr«old.Rente.RumLn. Rente, amort. ». I9VS.
Ruffische Staatsanleihev. 1905

92.SS/SS.-
101.75
102 1V
10270
99.8V
90 SO

100.25
Bao-Paalo Staatsanleihe v.
Deutsch« Grundkedttbant « otha Pfbfe.
Deutsche Hypoth.-Bant Pstf.

1908 . 1VS.6S
1919er

Arautsurter Hyp..«red.-» er.-Pstfe. versch.. „ iviogr
Rhein'.' Hypoth..Bant-Pfdf. versch1912er

1919er

100 5891.—
1VV.—
92.5Vivo-

im .—
91.SV
S9 9V

W«rtt . Kredtt-Lerei» Echuldverschr. versch1917er
1SI9er . 1»l l?

92 59ivi.eo
S'/, ' WSrtt. Hypoth.-« ank Pfbfe."vers« . »» 5v
^ ^ ^ kündbar. 10L.—I " " " '' " 1917er. 101 5V..

Deutsche. . 251.1V
DreSvner. . »k>
»ürttembergtfch» Notrnbank-Attirn . ll ^ s
Württembergtschr BereinSbank-Aktlen.. . ^

» « « ttllmea « » Kapitalanlagen und » usträgm für alle « »»fenplähe.
«i »l»s«»a ».To», »«S,Dividend̂ scheinen, verloste» Effetten, flrmden» Ädsortc« « .
«orgsSltigfi, und bwigste« »«Mr »»« nNe« » « raeschäft».
Umeeeh« » von Gelber» bei htchstmbglicher Verzinsung.
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